
Restaurant

Kulturbetrieb und Lounge

Visualisierung im 1. Obergeschoss – Remote Work Arbeitsplätze

Visualisierung im Erdgeschoss – Lounge Area und Bar

Visualisierung im 2. Obergeschoss – Bibliothek und Rückzugsort

LiteraTurm
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Gastronomie und Kulturmenü

Samstag „Thriller Woche“

***

Lesung einer Passage von „Jack und Ich“.

Geschrieben & gelesen vom krienser Autor 

Heinz Stadler

***

Stephen Kings Rote Beete Suppe mit Croûtons

***

6HEDVWLDQ�)LW]HNŌV�%OXWLJHV�5LQGVƓOHW�
an einer Rotweinsauce mit Ofenkartoffeln

'DQ�%URZQŌV�*HP¾VHDXŴDXI�
mit Käse überbacken 

 

***

Paula Hawkins‘s Schokoladen 

Küchlein mit Vanille Glace

Moodboard mit Materialisierung und Möblierung

Beleuchtung Front of House

A –  RESPIRO Pendelleuchte  

 DCW éditions
B –  Grasshopper Hängeleuchte  

 Gubi
C –  Poldina Lamp   
 Zafferano
D –  Deckenstrahler PRO R 
 IPP44DE
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Materialien Front of House

1 –  Eiche geräuchert  

 Boden Lounge, ganze Bar, Handlauf
2 –  Eiche Natur  

 %RGHQ�5HVWDXUDQW��$UEHLWVŴ¦FKHQ����2*�����2*
3 –  Holzdielen   

 Podeste, Treppenstufen
4 –  Verputz weiss  

 ,QQHQZ¦QGH��'HFNH
5 –  Vorhänge 

 /RXQJHEHUHLFK�(*
6 –  Metallgitter 40x40mm 

 *HO¦QGHU�
7 –  Stahlträger anthrazit gespritzt 

 .RQVWUXNWLRQ
8 –  Leder dunkelgrün 
� 6LW]EDQN�LP����2*�XQG�.LVVHQEH]¾JH

Möblierung Front of House

a –  Hammock Bar Chair 

 David design
b –  Lean 4 Chair  

 David design
c –  Glider    
 Artifort
d –  Log Mesh Chair    
� $UUPHW�VUO
e –  Coni Table   

 David design
f –  LinearSteel Table  

 Muuto

Aussenansicht mit dem Balkon

Monatsplan

Die ehemalige Turbinen-Versuchs Anlage wird 

neu zu einem Ort des Treffens und des Aus-

tauschs. Im neuen LiteraTurm sind alle willkom-

men, unabhängig vom Alter oder der Herkunft. 

Im LiteraTurm gibt es nebst einem gemütlichen 

Restaurant auch diverse Kulturangebote die sich 

alle um das Thema der Literatur drehen. Jede 

Woche wird ein neues Literaturgenre umfassend 

bespielt, indem auch die kulinarischen Tages-

angebote den Themen angepasst werden. Alle 

.XOWXUDQJHERWH�ƓQGHQ�LQ�HLQHP�XQJH]ZXQJH-

nen und gemütlichen Kreis in der Lounge im 

Erdgeschoss statt. Zusätzlich werden diverse 

weitere Angebote errichtet, wie Remote Work 

Arbeitsplätze, eine kleine Bibliothek und gemüt-

liche Lounges, die zum verweilen einladen.  

Nebst der neuen Durchblicke im Gebäude werden auch Balkone 

und Terrassen erschaffen um ein ganz neues Raumerlebnis zu 

VFKDIIHQ��'LHVH�EHƓQGHQ�VLFK�DXVVHQ�VRZLH�LQQHQ�LP�HUVWHQ�XQG�
zweiten Obergeschoss.

Raumnutzung

Remote Work Arbeitsplätze

Bibliothek und Rückzugsort

Kulturangebote

Gastronomieangebot

Weitere Angebote Öffentlich zugänglich für private Treffen, Remote Work

Book Club

Snacks / Getränke an der Bar Mittag / Abendessen im Restaurant

Workshop Kinder Geschichten

LesungVorträge/ Diskussionen Special Event

Montag
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Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

Räumliche Intervention



LiteraTurm

Ostansicht Gebäude im Mst. 1:200

Situationsplan im Mst. 1:1500

Umgebungsplan im Mst. 1:300
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Erdgeschoss im Mst. 1:100 1. Obergeschoss im Mst. 1:100 2. Obergeschoss im Mst. 1:100Untergeschoss im Mst. 1:100

EG: Möblierung Lesung 
im Mst. 1:200

EG: Möblierung Diskussionen 
im Mst. 1:200Schnitt A-A im Mst. 1:100 Schnitt B-B im Mst. 1:100

„Kultur & Kulinarik in der ehemaligen Turbinen-Versuchsanlage Kriens“

Die Wichtigsten Punkte aus der Analyse

Kriens ist die zweitgrösste Stadt im Kanton Luzern und die drittgrösste politische Gemeinde in Luzern. 

Ende 2021 wurde die Bevölkerung auf 28 tausend gezählt. Davon 21% aus 110 Nationen aus 5 Kontinenten. 

60% der Wohnbevölkerung sind zwischen 20 und 64 Jahre alt, was die Zielgruppe des Literaturm ausmacht. 

Das Gebäude zeigt tagsüber grosses Potenzial, was zur Gestaltung eines Tages– und Abendlokal führte, welches viele 

XQWHUVFKLHGOLFKH�*¦VWH�DQORFNHQ�VROO��,Q�GHU�8PJHEXQJ�EHƓQGHQ�VLFK�QHXH�:RKQJHE¦XGH��%¾URV�XQG�6FKXOHQ��8P�
das Interesse zu wecken, wird aus der ehemaligen Turbinen-Versuchs Anlage ein Treffpunkt wobei sich alles um die 

Literatur dreht. Die Idee ist auch Schüler und Schülerinnen und benachbarte Book Clubs in den Literaturm zu führen, 

wie und auch lokale Schriftsteller und Schriftstellerinnen zu unterstützen.  



Schnitt D-D im Mst. 1:33
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Detail 4: Befestigung Holzbrett an angeschweisste 
Stahlwinkel im 1. OG im Mst. 1:5

Detail 3: Befestigung Arbeitsplatte an Stahlwinkel und 
Holzbrett im 1. OG im Mst. 1:5

Detail 2: Befestigung Holzstrebe an Stahlwinkel 
und Boden im 2. OG im Mst. 1:5

Detail 1: Befestigung Arbeitsplatte an Stahlwinkel und 
Holzstrebe im 2. OG im Mst. 1:5

D1

D2

D3

D4

Axonometrie Teil Perimeter



Erdgeschoss im Mst. 1:33 – Salon und Bar Betrieb 1. Obergeschoss im Mst. 1:33 

2. Obergeschoss im Mst. 1:33 
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Schnitt E-E

Licht Massnahmen im Mst. 1:200

Als Grundbeleuchtung werden schlichte Leuchten eingesetzt, die an der bestehenden 

Tragstruktur moniert werden. Zusätzlich werden Tischleuchten verwendet um eine 

gemütliche Stimmung zu erreichen. Die Einbauelemente, wie die Bar im Erdgeschoss 

und das Büchergestell im 2. Obergeschoss werden mit Richtstrahler ausgeleuchtet. 

Aus Sicherheitsgründen wird eine dimmbare Geländerbeleuchtung eingesetzt. In der 

Küche, den Nasszellen und im Untergeschoss wird Funktionslicht eingesetzt.  

Gebäudetechnik Massnahmen im Mst. 1:200

,P�*HE¦XGH�EHƓQGHW�VLFK�HLQH�]HQWUDOH�$QODJH��ZREHL�GLH�$EOXIWŊ�XQG�=XOXIW�MHZHLOV�
im Liftschacht nach oben und unten transportiert werden. Die Rohre werden an die 

verschiedenen Dachschrägen montiert um so ideal eine Verteilung der Frischluft zu 

gewährleisten. Die Nasszellen haben eine separate Anlage, die nur mit einer Abluft 

funktioniert. Die Küche hat ebenfalls eine eigene Anlage, die unter einer herunter-

gehängten Decke montiert ist und die mit Zu- und Abluft funktioniert. Als Heizkörper 

werden Radiatoren eingesetzt.

Akustikschnitt im Mst. 1:200 

Als primäres Akustiksystem werden an den be-

stehenden Decken die BASWA Deckenabsor-

ber angewendet. Zusätzlich werden gegen die 

hohen Frequenzen Vorhänge im EG verwendet. 

Ebenfalls sorgen diverse Streuelemente dazu 

bei, dass Flatterechos minimiert werden.

Abbruchmassnahmen im Mst. 1:200

Die Wand zwischen dem Turm und dem Pum-

penhaus wird abgebrochen um den ehemali-

gen Durchblick wieder herzustellen. Nebst dem 

bestehenden Stockwerk wird neu ein Zwischen-

stock reingezogen und mit einer neuen Holm-

treppe erschlossen. An der Aussenfassade 

entsteht neu ein kleiner Balkon. Um die oberen 

Stockwerke Barrierefrei zu machen, wurde die 

alte Treppe neu mit einem Lift ersetzt.  

Zuluft

Abluft

Heizkörper

Tischleuchte

Deckenleuchte

Richtstrahler

Geländerbeleuchtung

Vorhänge

Deckenabsorber

Streuelemente

Schnitt F-F
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